

		Bearb.Nr. 8/6040/ S0661

Ergänzungsblatt zur Ausschreibung


I. Eignungsnachweise:

           Folgende Bescheinigungen sind mit dem Angebot vorzulegen:
Bei online Abgabe über Https://www.evergabe-online.de/start.html sind die Unterlagen zu signieren.


1. Vollständig ausgefülltes Angebotsblatt Bieterangaben (Siehe Anhang BAAIN-B-V 043) versehen mit Unterschrift und Firmenstempel (elektronische Signatur), soweit zutreffend zusätzlich Erklärung betreffend bevorzugter Berücksichtigung (B-V 044), sowie Ergänzungsblatt zum Angebotsvordruck (Anlage "Leistungsblatt zu BAAINBw B-V 043")

2. Eigenerklärung des Bieters zum Nichtvorliegen zwingender und fakultativer Ausschlussgründe gem. §§ 123 124 GWB (siehe Anhang BAAINBw-B-V 034), unterschrieben

3. Erklärung mit Angabe des in den letzten drei Geschäftsjahren erzielten jährlichen Gesamtumsatzes. (Verwendung des Vordruck Anlage Unternehmensdaten)

4. Eigenerklärung zu Artikel 5k VO EU 2022_576 Russland-Sanktionen (Siehe Anhang „Eigenerklärung Artikel 5k VO EU 2022_576 zu lfd Verträge“)


5. Zertifikat DIN ISO 9001 und ISO 14001 verbunden mit einer Eigenerklärung, diese Zertifizierungen auch für den gesamten Vertragszeitraum aufrecht zu erhalten

6. Vorlage einer Bescheinigung der zuständigen Behörde/Stelle (keine Eigenerklärung), aus der hervorgeht, dass er seinen Pflichten zur Zahlung der Steuern und Abgaben nach den Rechtsvorschriften des Landes, in dem er niedergelassen ist, nachgekommen ist

7. Auszug aus dem Wettbewerbsregister (Die Einholung erfolgt von Amts wegen, eine Vorlage durch den Bieter ist nicht erforderlich. Bitte füllen Sie hierzu aber den bereits unter Punkt 3 geforderten Vordruck „Anlage Unternehmensdaten“ komplett aus.) 

8. Versicherungsnachweis oder vorläufige Deckungszusage der Haftpflichtversicherung (Deckungssummen siehe § 9 oder § 10 Mustervertrag)

9. Kopie des Gewerbescheines bzw. Abschrift aus dem Berufs- oder Handelsregister des Herkunftslandes oder Auskunft aus dem Gewerbezentralregister (§ 150 GewO) oder ein gleichwertiges Dokument bei ausländischen Bewerbern (nicht älter als 12 Monate zum Zeitpunkt des Ablaufs der Angebotsfrist).



II. Nachweise Zuschlagskriterien

10. Vollständig ausgefüllter und unterschriebener Mustervertrag (je Los). Sofern auf beide Lose geboten wird, sind beide Verträge auszufüllen und zu unterzeichnen. 

11. Ausgefülltes und unterschriebenes Preisblatt (je Los); Auf einem gesonderten Blatt ist die Ermittlung / Aufschlüsselung des jeweils angegebenen Stundenverrechnungssatzes (aktuelle Stundensätze Stand 01.01.2026) offen zu legen. Dieses Blatt ist dem Angebot als Anlage beizufügen. Werden die Ermittlungsblätter nicht vorgelegt, fällt das Angebot aus der Wertung und wird ausgeschlossen. 

12. Formlose Eigenerklärung aus der hervorgeht, dass mindestens der jeweils gültige Mindest-Tariflohn (aktuell Lohngruppe 1: 15 € pro Stunde, Lohngruppe 6: 18,40 € pro Stunde) bezahlt wird.

13. Bestätigung über die Teilnahme an der Objektbesichtigung (Anlage Ortsbesichtigung)

14. Ergänzungsblatt zum Angebotsvordruck (Anlage Leistungszahlen zu BAAINBw B-V 043)



III. Zusätzlich erforderliche Nachweise (Zuschlagskriterien) bei Angebot für Los 1

15. Nachweise zu Referenzobjekten in der Bundeswehr. Bei Nichtvorlage ist das Angebot gültig, jedoch werden keine Qualitätspunkte diesbezüglich vergeben. 

16. Personalkonzept mit Angaben gem. Punkt 2.2.3 der Anlage "Zuschlagskriterien und Bewertungsmatrix". Bei Nichtvorlage ist das Angebot gültig, jedoch werden keine Qualitätspunkte diesbezüglich vergeben.

17. Konzept zu den geplanten Qualitätskontrollen und -sicherung gem. Punkt 2.2.4 der Anlage "Zuschlagskriterien und Bewertungsmatrix". Bei Nichtvorlage ist das Angebot gültig, jedoch werden keine Qualitätspunkte diesbezüglich vergeben.




IV. Allgemeine Hinweise

Angebote, bei denen die geforderten Bescheinigungen/Nachweise nicht vorliegen, werden ausgeschlossen, sofern nichts anderes angegeben wurde.


Nachweise deutscher Behörden können in Kopie beigelegt werden. Nachweise ausländischer Behörden sind – soweit sie in deutscher Sprache abgefasst sind – in Kopie beizulegen. Fremdsprachige Nachweise sind in Kopie und in Kopie einer beglaubigten Übersetzung beizubringen. Wird ein solches Dokument vom betreffenden Land nicht ausgestellt, kann es durch eine eidesstattliche Erklärung ersetzt werden, die der Bieter vor einer Gerichts- oder Verwaltungsbehörde, einem Notar oder einer dafür zuständigen Berufsorganisation seines Landes abgibt. Eignungsnachweise, die durch Präqualifizierungsverfahren erworben werden, sind zugelassen. Der Bieter hat die Bescheinigungen mit seinem Angebot vorzulegen. Die Nachweise dürfen nicht älter als 12 Monate sein.


Die geforderten Nachweise sind mit dem Angebot einzureichen. Fehlende Nachweise werden gemäß § 56 Abs. 2 VgV nicht nachgefordert. Das Nichtvorliegen der Nachweise hat zur Folge, dass das Angebot gem. § 57 Abs. 1 Nr. 2 VgV ausgeschlossen und nicht gewertet wird.

Fragen zur Ausschreibung:
Mitteilungen oder allgemeine Rückfragen zur Ausschreibung sind ausschließlich über die Vergabeplattform zu stellen.

Der Auftraggeber behält sich das Recht vor, innerhalb der Angebotsfrist Fragebeantwortungen, Berichtigungen und Ergänzungen der Ausschreibungen vorzunehmen, sofern dies erforderlich erscheint. 
Der Bieter verpflichtet sich, diese Berichtigungen und Ergänzungen bei der Erstellung seines Angebots zu berücksichtigen. 
Eine Verlängerung der Angebotsfrist bleibt im Fall der Vornahme von Berichtigungen und Ergänzungen vorbehalten.

Angebote, die per E-Mail oder per Post übersandt werden, werden ausgeschlossen.



V. Informationen zur Angebotswertung:

Los 1:
- Auswertung nach beiliegender Matrix
Preis 40 % - Qualität 60 %

Beim Personalkonzept (Nr. 2.2.3) ist zwingend ein Objektbetreuer vorzusehen und dessen Gesellenbrief mit vorzulegen.

Objektbetreuer: ausgebildeter Gebäudereiniger mit bestandener Gesellenprüfung. Zur Leistungserbringung ist zwingend der Einsatz einer Aufsichtsperson (Objektbetreuer) erforderlich, die ständig die Leistungserbringung überwacht, gegenüber den Reinigungskräften weisungsberechtigt ist, Entscheidungsbefugnis zu Beanstandungen des Auftraggebers hat und nicht für Reinigungsleistungen herangezogen werden darf. Außerdem wird zur Wahrnehmung dieser Aufgabe die Beherrschung der deutschen Sprache vorausgesetzt.

-Der Auskömmlichkeitswert innerhalb des jeweiligen Tarifbereiches liegt bei einem durchschnittlichen Aufschlag von 70 % auf den für 2026 geltenden Mindestlohn.
Bei einer Unterschreitung sind die Hinweise zur Zahlung des gesetzlichen Mindestlohns zu beachten und eine Eigenerklärung mit einer substantiierten Begründung für die Unterschreitung vorzulegen. 
Erfolgt keine eingehende Begründung für die Unterschreitung des Auskömmlichkeits-wertes wird das Angebot ausgeschlossen.
Wir sind als Auftraggeber dazu verpflichtet, eine Aufklärung der Berechnungs-bestandteile der Kalkulation vorzunehmen und auf Auskömmlichkeit der Angebote zu achten. 
ACHTUNG: wenn erforderlich, Abgabe des Nachweises je Los

-Bei Rabattgewährung/Skontogewährung – Erklärung aus der hervorgeht, dass der zu zahlende Tariflohn, trotz Rabattgewährung nicht unterschritten wird.

Bitte beachten: Bei der Angebotsauswertung wird eine etwaige Skonto-gewährung nicht berücksichtigt.



Los 2:
wird auf Grund von objektiven Gegebenheiten nach Preis ausgewertet.



Preisblatt
Durch den Bieter sind im jeweiligen Preisblatt alle relevanten Felder auszufüllen. Das jeweilige Preisblatt ist zu unterschreiben und mit dem Firmenstempel zu versehen und ist dann mit dem Angebot abzugeben.
Bei Abänderung des jeweiligen Preisblattes oder bei nicht unterschriebenem Preisblatt wird das Angebot ausgeschlossen.

Objektbesichtigung:
Besichtigungstermine für die Liegenschaft werden vom Objektmanagement nach vorheriger Anmeldung festgelegt

Bitte verwenden Sie für die Terminvereinbarung den Vordruck „Teilnahmeanmeldung Objektbesichtigung“ und senden diesen per E-Mail an: wdlzbogenobmbogen@bundeswehr.org

Ansprechpartner:	Frau Krjukov			Tel. 09422/808 – 3320
			Frau Wagner 		Tel. 09422/808 – 3321 

Eine Teilnahme an der Objektbesichtigung ist nur bis max. 2 Personen je Firma gestattet. Die Mitführung von Fotoapparaten, Videokameras und mobile Funk- und Telefongeräte ist nicht gestattet.
Für das Betreten der Bw-Liegenschaft ist ein gültiger Personalausweis/Reisepass erforderlich. Das Formblatt "Bestätigung für die Ortsbesichtigung" ist zum Besichtigungstermin mitzubringen und vom Beauftragten des Objektmanagements nach Durchführung der Objektbesichtigung unterzeichnen zu lassen.

Staatenliste
Der Zutritt zu Bundeswehr-Liegenschaften von Reinigungspersonal mit Staatsangehörigkeit aus Staaten mit besonderem Sicherheitsrisiko (SmbS) kann grundsätzlich nicht gewährt werden. Bitte beachten Sie dies bei Ihrer Personaleinsatzplanung.

Raumverzeichnis, 
Das jeweilige Raumverzeichnis wird erst nach Zuschlag Vertragsbestandteil für den Vertragsnehmer. Die Flächen sind zusammengefasst im jeweiligen Preisblatt.

Die Bieter werden ausdrücklich auf die Auswirkungen des Arbeitnehmer-entsendegesetz (AEntG) hingewiesen. 
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